
Protokoll der Sitzung des Arbeitskreises Feuerwehr am 30.10.2018 im Gerätehaus 

Ehlersdorf

  

Beginn: 19.30Uhr   Ende: 21.15 Uhr 

Mitgliederzahl:  9   davon anwesend: 8 

Anwesend sind: 

Arbeitskreismitglieder: 

Klaus Reimers (Vorsitzender), Thomas Stengel, Frank Lauer, Mathias Lange, Jörg Umland, Dennis 

Quast, Olaf Grube, Claudia Nehlsen 

Gäste: 

Thomas Rader (Architekt), Nils Eichberg (Amt Eiderkanal), Peter Peters, Hauke Westphal, Johannes 

Jakobs 

   

Tagesordnung:   

1. Eröffnung, Begrüßung  

2. Außenbereich Gerätehaus (Parkplätze, Hydranten, etc.) 

3. Sonderräume (z.B. Atemschutzwerkstatt) 

4. Beschaffenheit von Fußböden, Decken, Wänden 

5. Einstellplätze (Anzahl, Anbaumöglichkeiten) 

6. Größenauslegung (40-100 Feuerwehrleute) 

7. Verschiedenes 

 

1. Eröffnung, Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr im Schulungsraum in Ehlersdorf die Sitzung des 

Arbeitskreises Feuerwehr. Er begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste.  

 

2. Außenbereich Gerätehaus (Parkplätze, Hydranten, etc.) 

Folgende Punkte werden gewünscht: 

- Vor dem Gerätehaus soll die Auffahrt nach links vergrößert werden um mehr 

befestigte Fläche zu schaffen  

- Parkstreifen für größere Fahrzeuge (ca. 20 m) an der Parkplatzzufahrt schaffen, da an 

der Hauptstraße keine Parkmöglichkeiten vorhanden sind 

- Zusätzliche Beleuchtung für Zu- und Ausfahrt, da keine Straßenbeleuchtung 

vorhanden ist 

- Zusätzliche Beleuchtung für einen Übungsplatz  

- Position des Hydranten an der Auffahrt in der Nähe des vorhandenen Grabens 

 

3. Sonderräume (z.B. Atemschutzwerkstatt) 

Folgende Sonderräume werden gewünscht: 

- Kleiderkammer 

- Lagerraum  



- Atemschutzwerkstatt mit Werkbank 

- Bürgermeisterbüro Mehrkosten (Kostenermittlung für zusätzliche Parkplätze) 

 

4. Beschaffenheit von Fußböden, Decken, Wänden 

Wird nicht behandelt, da noch nicht relevant. 

 

5. Einstellplätze (Anzahl, Anbaumöglichkeiten) 

Drei Einstellplätze werden vorgeschlagen. Auf der linken Gebäudeseite soll Platz für eventuelle 

Erweiterungen (Umkleiden, Einstellplatz) freigehalten werden. 

 

6. Größenauslegung ( 40-100 Feuerwehrleute) 

Es muss für 60 Feuerwehrleute geplant werden, die Umkleideräume müssen für Männer und 

Frauen in der Größe veränderbar sein. Es sollte für circa 20 Frauen und 40 Männer geplant 

werden. 

 

7. Verschiedenes 

Die nächste Sitzung soll am 18.12.2018 stattfinden, wenn der Architekt bis zu diesem Tag einen 

überarbeiteten Grundriss vorlegen kann.  

 

 

 


